
 
 
Institut St. Sebastian, röm. kath. Studentinnenheim 
A 5020 Salzburg, Linzer Gasse 41 
Telefon: (+43) 0662 871386 fax: (+43) 0662 871386-85 
e-mail: office@st-sebastian-salzburg.at 
Homepage: http://www.st-sebastian-salzburg.at 
 
 

INFORMATIONSBLATT 
 
 
St. Sebastian wurde von dem 1843 verstorbenen Salzburger Eisenhändler Anton 
Hasslauer gestiftet, um jungen Mädchen während ihrer Ausbildung ein Heim zu 
bieten. Das Haus erlitt 1944 schweren Bombenschaden und wurde 1951 wieder 
aufgebaut. Durch diverse Um- und Einbauten in den 60er, 70er und 80er Jahren 
versuchte man den Standard des Wohnheimes den Bedürfnissen der Zeit 
anzupassen. 1994 entschloss sich die Erzdiözese Salzburg zur Durchführung 
einer Generalsanierung. Dabei konnte die Atmosphäre eines gediegenen 
Altbaues mit gemütlichen Zimmern und weiträumigen, stilvollen Hallen 
erhalten werden. Das Institut St. Sebastian befindet sich im Zentrum der 
Stadt Salzburg. Schulen, Universitäten, Mozarteum und alle anderen 
Bildungsstätten sind ohne viel Zeitaufwand zu Fuß oder mit öffentlichen 
Vekehrsmitteln leicht zu erreichen. 
 
AUFNAHME finden Studentinnen, Schülerinnen und Lehrmädchen ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr. Der Heimvertrag gilt für ein Studien- bzw. 
Schuljahr und kann velängert werden. Wird der Heimplatz für ein weiteres 
Jahr gewünscht, ist dies bitte bis spätestens Ende März des laufenden Jahres 
schriftlich im Büro des Institutes zu melden. 
 
ZUR SICHERUNG DES HEIMPLATZES ist die Einzahlung der Anmeldegebühr sowie der 
Platzsicherungsgebühr erforderlich. Letztere wird zu Beginn des Studien- 
oder Schuljahres als Betriebskostenbeitrag umgebucht, sodass für das 
laufende Jahr keine Betriebskosten mehr fällig sind. Bei event. Abmeldung 
bis spätestens 15. Juli oder bei Nichtaufnahme wird dieser Betrag 
zurückgezahlt. Anmeldeformulare finden Sie im Büro des Institutes, auf der 
Website oder werden auf Wunsch zugesandt. 
 
MITZUBRINGEN SIND Decke oder Tuchent, Polster, Bettwäsche, Handtücher, 
Geschirrtücher, Staubtücher und Kleingeschirr zum Kochen. Hausschuhe nicht 
vergessen. Fahrräder können am Parkplatz gegenüber dem Haus abgestellt 
werden. 
Die Wäschereinigung wird vom Haus nicht übernommen, Waschmaschine und 
Wäschetrockner stehen gegen  Entgelt zur Verfügung. Die Heimbewohnerinnen 
sind für die Aufbewahrung ihrer Sachen selbst verantwortlich. Die 
Institutsleitung haftet nicht für Verluste. 
 
WIR BIETEN UNTERKUNFT in Ein- und Zweibettzimmern, ohne Verpflegung. Das 
Haus ist zentralgeheizt, fast alle Zimmer haben Dusche und WC, Telefon, 
Internet und Kabel TV- Anschluss. Stockwerksweise stehen Küchen mit 



absperrbaren Kühlschrank- und Geschirrfächern zur Verfügung, sowie 
Studierzimmer, Essflure, Gemeinschaftsräume und eine Sonnenterrasse. Weiters 
im Angebot: Getränkeautomaten für kalte und heiße Getränke, Fernsehen und 
Münztelefon. Ein Übungsraum mit Klavier steht gegen Entgelt zur Verfügung. 
 
STATUT UND HEIMORDNUNG dienen dem Wohle der Heimgemeinschaft und sind auch 
einzuhalten. Für angerichtete Schäden an Haus und Inventar oder 
eingebrachten Gegenständen haften die Heimbewohnerinnen. 
 
SCHLÜSSEL jeglicher Art werden nur gegen Kaution (Bargeld) vergeben. 
 
AUSTRITT UND ENTLASSUNG: Studentinnen und Schülerinnen bleiben vom Beginn 
eines Studien- bzw. Schuljahres bis zu den Sommerferien. In besonderen 
Fällen z.B. bei schweren Verstößen gegen die Heimordnung/Heimstatut und gute 
Sitte bzw. gegen Bestimmungen der Heimleitung hat diese das Recht auf 
Entlassung. Als Kündigungsfrist wird 1 Monat festgesetzt. Wünscht z.B. eine 
Studentin mit Ende Februar das Heim zu verlassen, so muss die schriftliche 
Kündigung vor dem 1. Februar bei der Heimleitung vorliegen. 
 
KOSTENDECKUNG: die Höhe der Heimbeiträge wird bei Preisschwankung der 
jeweiligen Preislage angeglichen. Pro Studien/Schuljahr ist ein 
Betriebskostenbeitrag zu entrichten, gegebenenfalls wird die 
Platzsicherungsgebühr dafür verwendet. Die Heimbeiträge sind bis spätestens 
zum 5. jeden Monats im voraus auf das Konto Nr. 4259 bei der Salzburger 
Sparkasse, BLZ 20.404 zu überwiesen. Wir empfehlen den Abschluss eines 
Dauerauftrages. 
 
Für die BEARBEITUNG IHRES ANTRAGES benötigen wir: 

• das vollständig ausgefüllte Antragsformular 
• 1 Passfoto 
• 2 Referenzen (Lehrer, Seelsorger, Professor oder Persönlichkeit des 

öffentlichen Lebens) 
• den Nachweis der Einzahlung von Anmelde- und Platzsicherungsgebühr 

 
WIR WEISEN DARAUF HIN, DASS IHR HEIMPLATZANSUCHEN ERST NACH VORLIEGEN ALLER 
VORANGEFÜHRTEN UNTERLAGEN BEARBEITET WIRD. 
 
Die Heimleitung ist bemüht, den Mädchen soweit es möglich ist ein zweites 
Zuhause und durch die Heimgemeinschaft Geborgenheit zu bieten. Jede 
Bewohnerin wird gebeten, ihren Teil beizutragen. 
 
 


